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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

SV Blau-Gelb Groß-Gerau III : SV 1912 Klein-Gerau II 
Dienstag, 28.03.2023, 19:30 Uhr

SV Blau-Gelb Groß-Gerau III gegen SV 1912 Klein-Gerau II 8:2

Als Andreas Seidel sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV 1912 Klein-Gerau II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1912 Klein-Gerau
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Kamran und Seidel, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kamran / Seidel kamen mit der Spielweise von
Steinbrecher / Masak am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Delil / Lapp besiegelten mit einem 3:1 gegen Aillaud /
Krichbaum einen Punkt für ihr Team. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Abdul-Hadi Kamran
beim 3:0 mit Gerhard Aillaud. Das war ein souveräner Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Gerhard Steinbrecher zunächst nicht gut aus, so gewann Hasan Delil im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gerhard Lapp den Gastspieler
Stefan Masak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Andreas Seidel beim 11:8, 11:7, 11:8 gegen
Jan Krichbaum. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SV Blau-Gelb Groß-Gerau III und des
SV 1912 Klein-Gerau II in die Box. Mit 3:1 hatte Abdul-Hadi Kamran im Einzel gegen Gerhard
Steinbrecher, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Hasan Delil beim 2:3 gegen Gerhard Aillaud leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht
knacken. Kaum Chancen hatte Gerhard Lapp bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Jan Krichbaum. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Auf
dem falschen Fuß erwischte Andreas Seidel seinen Gegner Stefan Masak beim eher eindeutigen 3:
0-Sieg. Dieser Sieg war somit der 3. Sieg von Seidel seit Beginn der Serie, während er bislang 11
Einzel verlor. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Blau-Gelb Groß-Gerau III
die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Gelb Groß-Gerau III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:28 bei 2 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV 1912 Klein-Gerau II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:20. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Groß-Gerau III

Doppel: Kamran / Seidel 1:0, Delil / Lapp 1:0 
Einzel: A. Kamran 2:0, H. Delil 1:1, G. Lapp 1:1, A. Seidel 2:0 

 SV 1912 Klein-Gerau II
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Doppel: Steinbrecher / Masak 0:1, Aillaud / Krichbaum 0:1 
Einzel: G. Steinbrecher 0:2, G. Aillaud 1:1, J. Krichbaum 1:1, S. Masak 0:2


